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Vielseitiger Einsatz in unterschiedlichsten Materialien

Weichholz Hartholz Multiplex Spanplatte

  Alucubond ®*  Acrylglas*  Aluminium*  Corian ®*

*Sonderschliffe werden auf Anfrage angefertigt

Ob schräg oder gerade Bohren - Die ZOBO Bohrsysteme stehen für „Bohren ohne Grenzen“.

Die ZOBO Bohrsysteme sind für einen sehr vielseitigen Einsatz bei unterschiedlichsten Materialien in Weichholz, 
Hartholz, Acrylglas*, Aluminium oder Alucobond* bestens geeignet.
(*Sonderschliffe auf Anfrage)

Bohren mit system
für AllE PrOfiS, DiE Mit HOlZ 
unD kunStStOff ArBEitEn!



zoBo Bohrsystem

highlights

Alle Vorteile des ZOBO Bohrsystems auf einen Blick

Präzise, vielseitig und wirtschaftlich – Diese Eigenschaften beschreiben das ZOBO Bohrsystem, das wegen sei-
ner hochwertigen Qualität und zuverlässigen Handhabung einzigartig ist.

Präzise – ZOBO Bohrer garantieren höchste leistungswerte in lebensdauer und Bohrfortschritt dank hochle-
giertem Chromstahl, gehärtet und präzise geschliffen mit hartverchromter Ober昀氀äche. Sie erzielen eine perfekte 
Ober昀氀ächenqualität, wie gehobelt, insbesondere an hochwertigen Bauteilen.

Vielseitig – Zusatznutzen bietet eine breite Auswahl an Zubehör, darunter unterschiedliche Zentrierspitzen, Ver-
längerungen und tiefensteller.

Wirtschaftlich – Bei fachgerechter Handhabung ist es möglich, ZOBO Bohrer bis zu 30mal nachzuschärfen. Ge-
härtete und geschliffene Bohrerschäfte sorgen für eine lange Beständigkeit.

Von 10 - 130mm ist fast jeder Millimeter lieferbar. 
Sondergrößen bis zu 1/10mm Genauigkeit auf 
Wunsch lieferbar.

Ganz einfach, die unterschiedlich langen Zent-
rierspitzen werden ausgetauscht. Schräg verlau-
fende löcher sind mit einer langen Zentrierspitze 
kein Problem.

Punktgenaues und präzises Bohren 
in verschiedenen Positionen

Bohrlöcher 
in fast jedem Durch-

messer möglich!
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Zentrierspitzen
Dank unterschiedlichster Zentrier-
spitzen sowohl gerade wie schräg 
bohren.

Standzeit & Schneidleistung
Garantiert höchste Leistung und 
Lebensdauer dank hochlegiertem 
Chromstahl.

Verlängerungen
Tie昀氀ochbohrungen mit einfach auf-
schraubbaren Verlängerungen.

Rundlaufgenauigkeit
Gehärtete und geschliffene Bohrer-
schäfte sorgen für Präzision.

Durchmesser
Von 10 - 130mm Durchmesser.  
Auch in Sondergrößen mit einer
Genauigkeit von 1/10mm.

Wirtschaftlichkeit
Bis zu 30x bis ins Zentrum nach-
schärfbar.
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Vorteile der ZOBO Bohrsysteme

Universalbohren

Problemloses Bohren in die unter-
schiedlichsten Materialien dank 
Schneiden aus Chromstahl.

Präzisionsbohren

Dank tiefensteller lassen sich Boh-
rungen mit de昀椀nierter Bohrtiefe und 
hoher Genauigkeit herstellen.

Tiefbohren

Passgenaue Verlängerungen er-
möglichen präzise Tie昀氀ochbohrun-
gen für Wand- oder Deckendurch-
führungen.

Flexible Bohrlochgrößen:
Bohrlöcher von 10 bis 130mm Durchmesser, inklusive Sondergrößen mit einer Genauigkeit von 0,1mm.

Präzision in jeder Position:
Punktgenaue Bohrungen, egal ob gerade oder schräg, dank austauschbarer Zentrierspitzen in verschiedenen 
längen.

Überlegene Materialien:
Bohrer aus hochlegiertem Chromstahl bieten maximale Standzeit und Schneidleistung.

Langlebig und nachschärfbar:
Bis zu 30-mal nachschärfbar, sogar im Zentrum, dank herausnehmbarem Zentriereinsatz.

Robust und leistungsstark:
ZOBO Bohrer garantieren höchste lebensdauer und außergewöhnlichen Bohrfortschritt.

Optimale Führung:
Bei großen Bohrungen kann der Bohrer mittels führungszapfen geführt werden und ermöglicht so eine durchgän-
gig gerade Bohrung.

Perfekte Rundlaufgenauigkeit: 
Gehärtete und geschliffene Schäfte schützen effektiv gegen riefen und optimieren die rundlaufgenauigkeit.

Tiefenbohrungen leicht gemacht:
Mit optimalen Verlängerungen sind auch anspruchsvolle Tie昀氀ochbohrungen mühelos zu meistern.

Exakte Bohrtiefe:
Ein optionaler Tiefensteller ermöglicht wiederholbare, präzise Bohrungen mit de昀椀nierter Tiefe.

Spantiefenbegrenzer: 
Ab Ø110mm reduziert der Spantiefenbegrenzer (Stl) die Eindringtiefe der Schneiden und verhindert damit das 
Einhaken des Bohrers.



ZOBO Bohrsysteme
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Ø10-30mm
ZOBO Bohrsystem 2

Chromstahl WD C
Bohrer 
Ø mm

Schaft 
Ø mm

GL 
mm Typ Art-Nr.

Für Weich- und Hartholz 
inkl. Zentrierspitze CP WD 2,5x3,5

10 9 100 WD C 10x100 S2 761998

11 9 100 WD C 11x100 S2 761999

12 9 100 WD C 12x100 S2 762000

13 9 100 WD C 13x100 S2 762001

14 9 100 WD C 14x100 S2 762002

15 9 100 WD C 15x100 S2 762003

16 9 100 WD C 16x100 S2 762004

17 9 100 WD C 17x100 S2 762005

18 9 100 WD C 18x100 S2 762006

19 9 100 WD C 19x100 S2 762007

20 9 100 WD C 20x100 S2 762008

21 9 100 WD C 21x100 S2 762009

22 9 100 WD C 22x100 S2 762010

23 9 100 WD C 23x100 S2 762011

24 9 100 WD C 24x100 S2 762012

25 9 100 WD C 25x100 S2 762013

26 9 100 WD C 26x100 S2 762014

27 9 100 WD C 27x100 S2 762015

28 9 100 WD C 28x100 S2 762016

v 29 9 100 WD C 29x100 S2 762017

30 9 100 WD C 30x100 S2 762018
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ZOBO Bohrsysteme

Zubehör Bezeichnung Typ
Ø x vorstehende Länge Art-Nr.

Zentrierspitze CP WD 2,5x3,5 762607

Zentrierspitze CP WD 2,5x7,5 762608

Zentrierspitze CP WD 2,5x14,5 762609

Zentrierspitze CP WD 2,5x19 762610

Zentrierbohrer CB WD HSS 3,0x30 706129

Verlängerung A WD M6 9x150 MAn 762591

Verlängerung A WD M6 9x400 MAn 762592

Verlängerung A WD M6 9x150 MEC 762596

reduktion A WD M6 9/8 762492

tiefensteller DG WD 9/25 762583

v tiefensteller DG WD 9/30 762584

Austreiber rt WD 761972

             

Dienstleistungen Art-Nr.

Durchmesseränderung

Durchmesseränderung für ZOBO Bohrer 900251

nachträgliche Änderung von Schliff und Vorschneiderüberstand bei ZOBO Bohrern 900256

Nachschärfen

Schärfkosten für ZOBO Bohrer bis Ø 30mm 020
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ZOBO Bohrsysteme

Ø31-50mm
ZOBO Bohrsystem 2

Chromstahl WD C
Bohrer 
Ø mm

Schaft 
Ø mm

GL 
mm Typ Art-Nr.

Für Weich- und Hartholz 
inkl. Zentrierspitze CP WD 2,5x3,5

31 12 100 WD C 31x100 S2 762019

32 12 100 WD C 32x100 S2 762020

33 12 100 WD C 33x100 S2 762021

34 12 100 WD C 34x100 S2 762022

35 12 100 WD C 35x100 S2 762023

36 12 100 WD C 36x100 S2 762024

38 12 100 WD C 38x100 S2 762026

40 12 100 WD C 40x100 S2 762028

42 12 100 WD C 42x100 S2 762030

45 12 100 WD C 45x100 S2 762033

50 12 100 WD C 50x100 S2 762038
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ZOBO Bohrsysteme

Zubehör Bezeichnung Typ
Ø x vorstehende Länge Art-Nr.

Zentrierspitze CP WD 2,5x3,5 762607

Zentrierspitze CP WD 2,5x7,5 762608

Zentrierspitze CP WD 2,5x14,5 762609

Zentrierspitze CP WD 2,5x19 762610

Zentrierbohrer CB WD HSS 3,0x30 706129

Zentrierbohrer CB WD HSS 3,5x43 761984

Verlängerung A WD M8 12x150 MAn 762594

Verlängerung A WD M8 12x400 MAn 762595

Verlängerung A WD M8 12x150 MEC 762597

reduktion A WD M8 12/10 762493

tiefensteller DG WD 12/40 762585

v tiefensteller DG WD 12/50 762586

Austreiber rt WD 761972
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Dienstleistungen Art-Nr.

Durchmesseränderung

Durchmesseränderung für ZOBO Bohrer 900251

nachträgliche Änderung von Schliff und Vorschneiderüberstand bei ZOBO Bohrern 900256

Nachschärfen

Schärfkosten für ZOBO Bohrer Ø 31 - 40mm 021

Schärfkosten für ZOBO Bohrer Ø 41 - 50mm 022



ZOBO Bohrsysteme

Ø55-60mm
ZOBO Bohrsystem 2

Chromstahl WD C
Bohrer 
Ø mm

Schaft 
Ø mm

GL 
mm Typ Art-Nr.

Für Weich- und Hartholz 
inkl. Zentrierspitze CP WD 3,5x4 und 
Schaft A WD M10 16/12x55 M8

55 12 105 WD C 55x105 S2 762043

60 12 105 WD C 60x105 S2 762048

              

Zubehör Bezeichnung Typ
Ø x vorstehende Länge Art-Nr.

Zentrierspitze CP WD 3,5x4 762611

Zentrierspitze CP WD 3,5x19 762612

Zentrierbohrer CB WD HSS 3,5x43 761984

Verlängerung A WD M8 12x150 MAn 762594

Verlängerung A WD M8 12x400 MAn 762595

Verlängerung A WD M8 12x150 MEC 762597

Austreiber rt WD 761972
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Dienstleistungen Art-Nr.

Durchmesseränderung

Durchmesseränderung für ZOBO Bohrer 900251

nachträgliche Änderung von Schliff und Vorschneiderüberstand bei ZOBO Bohrern 900256

Nachschärfen

Schärfkosten für ZOBO Bohrer Ø 51 - 60mm 023



ZOBO Bohrsysteme
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Bohrersets
ZOBO Bohrsystem 2

Chromstahl WD C Inhalt Typ Art-Nr.

Für Weich- und Hartholz
Bohrer-Ø15, 20, 25, 30, 35mm 
1x Zentrierspitze 
   CP WD 2,5x14,5 
1x Zentrierbohrer 
   CB WD HSS 3,0x30
1x Austreiber 
   rt WD

WD C 15-35 S2 SEt5 762089

Bohrer-Ø15, 20, 25, 30, 35mm 
1x Zentrierspitze 
   CP WD 2,5x14,5 
1x Zentrierbohrer 
   CB WD HSS 3,0x30
1x Austreiber 
   rt WD
1x Verlängerung 
   A WD M6 9x150 MAn 
1x Verlängerung 
   A WD M8 12x150 MAn 
(Verlängerungen für Handbohr-
maschinen)

WD C 15-35 S2 SEt5 l 623717

              



ZOBO Bohrsysteme

Ø65-100mm
ZOBO Bohrsystem 3

Chromstahl WD C
Bohrer 
Ø mm

Schaft 
Ø mm

GL 
mm Typ Art-Nr.

Für Weich- und Hartholz 
inkl. Zentrierspitze CP WD 10x9

65 13 3k 150 WD C 65x150 S3 762141

68 13 3k 150 WD C 68x150 S3 762144

70 13 3k 150 WD C 70x150 S3 762146

75 13 3k 150 WD C 75x150 S3 762151

80 13 3k 150 WD C 80x150 S3 762156

85 13 3k 150 WD C 85x150 S3 762161

90 13 3k 150 WD C 90x150 S3 762166

100 13 3k 150 WD C 100x150 S3 762176
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Zubehör Bezeichnung Typ
Ø x vorstehende Länge Art-Nr.

Zentrierspitze CP WD 10x9 762621

Zentrierbohrer CB WD HSS 10x10 629393

Zentrierbohrer CB WD HSS 10x60 762620

Zentrierbohrer CB WD HSS 10x85 762618

führungszapfen GP WD 11,5/10x57 762230

führungszapfen GP WD 13,5/10x57 762232

führungszapfen GP WD 15,5/10x57 762234

führungszapfen GP WD 16,5/10x57 762235

führungszapfen GP WD 17,5/10x57 762236

führungszapfen GP WD 19,5/10x57 762238

führungszapfen GP WD 20,5/10x57 762239

führungszapfen GP WD 21,5/10x57 762240

Schaft A WD M12 20/13x100 3k 629394

Verlängerung A WD M12 20x60 M12 762599

Verlängerung A WD M12 20x300 M12 762600

              

Dienstleistungen Art-Nr.

Durchmesseränderung

Durchmesseränderung für ZOBO Bohrer 900251

nachträgliche Änderung von Schliff und Vorschneiderüberstand bei ZOBO Bohrern 900256

Nachschärfen

Schärfkosten für ZOBO Bohrer Ø 65 - 100mm 027



ZOBO Bohrsysteme
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ZOBO - Bohrsystem 3 ist ab Ø110mm serienmäßig 
mit zwei Spantiefenbegrenzern und Spanbrecher-
nut ausgestattet. Dadurch wird die Gefahr des „Ein-
hakens“ der Bohrerschneiden im Material und die 
rückschlaggefahr an den Griffen der Bohrmaschi-
ne wirkungsvoll reduziert.

Die Spantiefenbegrenzerstifte werden mit einer Ein-
stelllehre auf den richtigen Abstand zu den Haupt-
schneiden eingestellt. Durch die eingeschliffenen 
Spanbrechernuten entstehen kürzere Späne, diese 
werden besser aus dem Bohrloch entfernt.
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Chromstahl WD C
Bohrer 
Ø mm

Schaft 
Ø mm

GL 
mm Typ Art-Nr.

Für Weich- und Hartholz 
inkl. Zentrierspitze CP WD 10x,9 und
mit Spantiefenbegrenzer

110 16 3k 150 WD C 110x150 S3 Stl 631379

120 16 3k 150 WD C 120x150 S3 Stl 631390

130 16 3k 150 WD C 130x150 S3 Stl 631401
              

Ø110-130mm
ZOBO Bohrsystem 3

Zubehör Bezeichnung Typ
Ø x vorstehende Länge Art-Nr.

Zentrierspitze CP WD 10x9 762621

Zentrierbohrer CB WD HSS 10x10 629393

Zentrierbohrer CB WD HSS 10x60 762620

Zentrierbohrer CB WD HSS 10x85 762618

führungszapfen GP WD 11,5/10x57 762230

führungszapfen GP WD 13,5/10x57 762232

führungszapfen GP WD 15,5/10x57 762234

führungszapfen GP WD 16,5/10x57 762235

führungszapfen GP WD 17,5/10x57 762236

führungszapfen GP WD 19,5/10x57 762238

führungszapfen GP WD 20,5/10x57 762239

führungszapfen GP WD 21,5/10x57 762240

Schaft A WD M16 30/16x100 3k 761982

Spantiefenbegrenzerstift WD Stl 8x50 631402

Einstellehre WD AG 8x50 631369

              

Dienstleistungen Art-Nr.

Durchmesseränderung

Durchmesseränderung für ZOBO Bohrer 900251

nachträgliche Änderung von Schliff und Vorschneiderüberstand bei ZOBO Bohrern 900256

Nachschärfen

Schärfkosten für ZOBO Bohrer Ø 110 - 130mm 028
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Vorteile der ZOBO Staketenbohrer

Flexible Bohrlochgrößen:
Bohrlöcher von 10 bis 30 mm Durchmesser, inklusive Sondergrößen mit einer Genauigkeit von 0,1 mm. 

Präzision in jeder Position:
Punktgenaue Bohrungen, egal ob gerade oder schräg, dank austauschbarer Zentrierspitzen in verschiedenen län-
gen. Optimal für z.B. Staketenbohrungen.

Überlegene Materialien:
Bohrer aus hochlegiertem Chromstahl bieten maximale Standzeit und Schneidleistung.

Langlebig und nachschärfbar:
Bis zu 30-mal nachschärfbar, sogar im Zentrum, dank herausnehmbarem Zentriereinsatz.

Robust und leistungsstark:
ZOBO Bohrer garantieren höchste lebensdauer und außergewöhnlichen Bohrfortschritt.

Perfekte Rundlaufgenauigkeit: 
Gehärtete und geschliffene Schäfte schützen effektiv gegen riefen und optimieren die rundlaufgenauigkeit.

Tiefenbohrungen leicht gemacht:
Mit optimalen Verlängerungen sind auch anspruchsvolle Tie昀氀ochbohrungen mühelos zu meistern.



ZOBO Staketenbohrer

Chromstahl SD C
Bohrer 
Ø mm

Schaft 
Ø mm

GL 
mm Typ Art-Nr.

Für Weich- und Hartholz 
inkl. Zentrierspitze CP-WD 2,5 x 3,5
+ Zentrierspitze CP-WD 2,5x7,5  
bei Bohrer mit Ø10-22mm
oder Zentrierspitze CP-WD 2,5x14,5 
bei Bohrer mit Ø23-30mm

10 9 100 SD C 10x100 S2 762508

11 9 100 SD C 11x100 S2 762509

12 9 100 SD C 12x100 S2 762510

13 9 100 SD C 13x100 S2 762511

14 9 100 SD C 14x100 S2 762512

15 9 100 SD C 15x100 S2 762513

16 9 100 SD C 16x100 S2 762514

17 9 100 SD C 17x100 S2 762515

18 9 100 SD C 18x100 S2 762516

19 9 100 SD C 19x100 S2 762517

20 9 100 SD C 20x100 S2 762518

21 9 100 SD C 21x100 S2 762519

22 9 100 SD C 22x100 S2 762520

23 9 100 SD C 23x100 S2 762521

24 9 100 SD C 24x100 S2 762522

25 9 100 SD C 25x100 S2 762523

26 9 100 SD C 26x100 S2 762524

27 9 100 SD C 27x100 S2 762525

28 9 100 SD C 28x100 S2 762526

29 9 100 SD C 29x100 S2 762527

30 9 100 SD C 30x100 S2 762528
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ZOBO Staketenbohrer

Zubehör Bezeichnung Typ
Ø x vorstehende Länge Art-Nr.

Zentrierspitze CP WD 2,5x3,5 762607

Zentrierspitze CP WD 2,5x7,5 762608

Zentrierspitze CP WD 2,5x14,5 762609

Zentrierspitze CP WD 2,5x19 762610

Verlängerung für 
Ø10-30mm S=9mm A WD M6 9x150 MAn 762591

Spannzangenverlänge-
rung Gl=140 S=20 Pl CM 20 762800

Spannzange 9mm CM WD 12 762801

Austreiber rt WD 761972
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Dienstleistungen Art-Nr.

Durchmesseränderung

Durchmesseränderung für ZOBO Bohrer 900251

nachträgliche Änderung von Schliff und Vorschneiderüberstand ZOBO Bohrer 900256

Nachschärfen

Schärfkosten für ZOBO Bohrer bis Ø 30mm 020



Staketenbohrer

Spannzangenverlängerung 
(Art-Nr: 762800)

für den Einsatz der Staketenbohrer in stationären 
Maschinen gibt es eine präzise Verlängerung mit ein-
gebauter Spannzange. Die Verlängerung mit rundem 
Schaft zur Aufnahme in der Maschinenspindel steht 
mit Anschlussdurchmesser 20 mm zur Verfügung. 
Zur Aufnahme der Bohrer ist die Verlängerung mit 
einer präzisen Spannzange ausgerüstet. Die Spann-
zange wird in der Verlängerung mit einem innenge-
winde gespannt. So bleibt die Einheit schlank, präzi-
se und stabil.

Verlängerung mit eingebauter  
Spannzange + Staketenbohrer

Schlanke Bauweise zur überbrückung der Distanz 
bei schräg zur treppenwange eingestellter Bohrspin-
del.längenmaße: Verlängerung 140 mm, Gesamt-
länge 210 mm (Bohrer mit Verlängerung).

Treppenbau mit System

ZOBO Staketenbohrer im treppenbau sind die idealen Bohrwerkzeuge für stationäre Bohrmaschinen und für CnC-
gesteuerte treppenbohrmaschinen.

Staketenbohrer in jedem  
gewünschten Durchmesser

Schnell und unkompliziert erhalten Sie bei uns 
jeden Staketenbohrer im gewünschten Durch-
messer. Auf 0,1 mm Genauigkeit schleifen wir 
jeden Bohrer, passend zu den Staketen !

Chromstahl Staketenbohrer

Die gehärteten und präzise geschliffenen Chrom-
stahlbohrer entfalten ihre leistung besonders bei 
hoher Schnittgeschwindigkeit in stationären Maschi-
nen. Diese sehr schnittfreudigen Bohrer für höchste 
Ansprüche sind ideal für Hart- und Weichholz.
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Treppenbau mit Stationärmaschinen
Zum Einsatz kommen ZOBO Staketenbohrer (S2-Bohrer mit langer Zentrierspitze)



Staketenbohrer
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Zubehör Bezeichnung Typ
Ø x vorstehende Länge Art-Nr.

Zentrierspitze CP WD 2,5x3,5 762607

Zentrierspitze CP WD 2,5x7,5 762608

Zentrierspitze CP WD 2,5x14,5 762609

Zentrierspitze CP WD 2,5x19 762610

Verlängerung für 
Ø10-30mm S=9mm A WD M6 9x150 MAn 762591

Spannzangenverlänge-
rung GL=140 S=20 PL CM 20 762800

Spannzange 9mm CM WD 12 762801

Austreiber rt WD 761972
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Praxistipps

Richtdrehzahlen für ZOBO - Bohrer

Chromstahl WD C

Bohrer 
Ø mm

Hartholz 
2 m/s

Weichholz 
2,5 m/s

10 3820 4775

15 2547 3183

20 1910 2387

25 1528 1910

30 1273 1592

35 1091 1365

40 955 1194

45 849 1061

50 764 955

55 695 868

60 637 796

65 588 735

70 546 682

75 509 637

80 477 597

85 449 562

90 424 531

95 402 503

100 382 477

110 347 434

120 318 398

130 294 367

              

Diese Drehzahlen sind als näherungswerte zu betrachten, da Holzwerkstoffe sehr 
unterschiedlich und inhomogen sein können!
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Praxistipps

Schleifen der Bohrer

Schärfen der ZOBO - Bohrer

Vor dem Schärfen generell die Zen-
trierspitzen, Zentrierbohrer oder 
führungszapfen aus dem Bohrer 
herausnehmen.

Bei Bohrern ab Ø 51 mm zum Aus-
stoßen der Spitzen den Schaft ab-
schrauben.

Bohrsystem 2: Zentrierspitze von 
hinten durch den hohlen Schaft mit 
dem Austreiber ausstoßen. 

Chromstahl WD C
     Hauptschneiden

      Vorschneiden

      Schneidenabstand

1  

2  

x  

1  

2  2  

ε  

α  

x  Abstand der Vorschneide zur  
Hauptschneide      X

Standardmäßig sind alle ZOBO-Boh-
rer so geschliffen, dass die Vorschnei-
den 0,25 mm über den Hauptschnei-
den stehen. 

Dies bewirkt einen sauberen und aus-
rissfreien Schnitt mit sauber abge-
trennten Holzfasern sowie einen ruhi-
gen lauf der Bohrer.

Hauptschneiden     1

Chromstahl-Bohrer: 
nur am rücken (Winkel α) nachschär-
fen. Winkel α bei Chromstahlbohrern 
auf 10° einstellen.

für optimale Schneidleistung ist es 
wichtig, dass beide Hauptschneiden 
auf exakt gleicher Höhe stehen. Dies 
wird durch Einspannen des Bohrers 
in einer Spannzange (teilapparat der 
Schärfmaschine) gewährleistet.

Kunststoffe, Kunstharzplatten, 
Acrylglas:
Schneidenabstand x = ± 0

Aluminium:
Schneidenabstand x = - 0,15 mm

Empfehlung:  
Beim Bohren von Alu u. Acrylglas 
ein kühlschmiermittel verwenden.

Bohren in Stirnholz

Wird vorwiegend in Stirnholz ge-
bohrt, empfehlen wir den Abstand x 
auf ± 0 zu schleifen. Damit vermei-
den Sie ein „Verbrennen” der Vor-
schneiden. Sie arbeiten mit geringe-
rer Vorschubskraft.

Vorschneiden     2

Die Vorschneiden werden auf 45° 
(Winkel ε) geschliffen. Schleifen in der 
Spannzange wie Hauptschneide.

Materialgerechte Schneiden 
Nicht nur in Holz

Zum Bohren in kunststoff, kunst-
harz, Acrylglas und Aluminium ge-
eignet. Der Schneidenabstand X ist 
wie folgt anzuschleifen:

Schleifen
Bereits bei der Bestellung eines Bohrers kann 
der Schneidenabstand an den geplanten Mate-
rialeinsatz angepasst werden.

Sonderausführungen
Chromstahlbohrer WD C System 3 fertigen
wir auf kundenwunsch bis Durchmesser
130 mm.

Bohrer in Zwischengrößen
für spezielle Anwendungen zum Beispiel im
treppenbau, erhalten Sie Bohrer mit Durchmes-
sern in allen Zwischengrößen. Wir schleifen auf 
kundenwunsch jeden 1/10 Millimeter.
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Praxistipps

Wissenswertes

Ober昀氀ächenqualität

Anders als bei herkömmlichen kunst-
bohrern, forstnerbohrern oder   Be-
schlagbohrern sind die ZOBO-Bohrer 
typ WD C aus hochwertigem Chrom-
stahl gefertigt. 

Dieser hochlegierte und gehärtete 
Werkstoff verleiht den Schneiden 
nach dem Schliff eine messerscharfe 
Eigenschaft. Diese Bohrer schneiden 
wie ein Hobelmesser und erzeugen 
eine sehr hohe Ober昀氀ächenqualität.

Generell empfehlen wir für alle Hart - 
und Weichhölzer die Chromstahlboh-
rer typ WD C zu verwenden.

Bohren mit Stationärmaschinen

Alle Bohrer und können aufgrund der 
hohen Qualität und Präzision mit sehr 
guten Ergebnissen in stationären Ma-
schinen genutzt werden. 

Ob in der einfachen Ständerbohr-
maschine oder in modernen CNC-
Anlagen spielt keine rolle. Die hohe 
Schnittgeschwindigkeit der Statio-
närmaschinen, sowie die Qualität 
und Schnittfreudigkeit der ZOBO - 
Bohrer ergänzen sich ideal.

Bohrer verlängern

Beim Verlängern von Bohrern ist zu 
unterscheiden, mit welcher Maschine 
die Bohrer genutzt werden.

Verlängerungen für  
Handmaschinen    A

für den Einsatz mit handgeführten 
Maschinen die Verlängerungen mit 
der Zusatzbezeichnung „MAn" in der 
typenbezeichnung nutzen.

Bohrer mit Verlängerung

Werden Bohrer mit Verlängerung, 
Schäften oder Adaptern verbunden, 
sind diese von Hand aufzuschrauben 
und mit den vorgesehenen Werkzeu-
gen festzuspannen. 

Bohrer niemals auf Schäfte oder Ver-
längerungen au昀氀aufen lassen ! Sie 
vermeiden dadurch Bruchgefahr an 
den Schäften.

Verlängerungen für Stationärmaschinen    B

Beim Einsatz auf Stationärmaschinen kommt es auf eine hohe rundlauf-
genauigkeit an. Deshalb sind für diesen Anwendungsbereich immer die Ver-
längerungen mit dem Zusatz „MEC“ in der typenbezeichnung zu nutzen. Die 
Verlängerungen für den Einsatz auf Stationärmaschinen sind gehärtet, ge-
richtet und präzise geschliffen für die nutzung in Spannzangen.

A

B
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Anwendungsbeispiele

ZOBO Bohrsysteme in der Praxis

Problemstellung Lösung ZOBO-Werkzeuge

Herstellen von geschrägten 
Bohrlöchern in Handläufen 
für treppengeländer mit einer 
langlochbohrmaschine.

ZOBO Staketenbohrer 
SD C 30x100

• Auswechselbare Zentrier-
spitze

• Verlängerungen

• Gehärtete Schäfte

• ZOBO Staketenbohrer SD C 
30x100

• Verlängerung für Stationär-
maschinen A WD M6 9x150 
MEC

Alternative Möglichkeiten mit 
Spannzangen

• Spannzangenverlängerung 
20mm Aufnahme Pl-CM 20

              

Beispiel 1: Staketenbohrung in Treppenhandlauf

Problemstellung Lösung ZOBO-Werkzeuge

Herstellung der Aufnahmeboh-
rung für Achsen von kabeltrom-
meln mit dem Ø 120mm.

ZOBO Bohrer WD C 120x150 
S3 STL mit Zentrierbohrer

• Variable Schäfte ermöglichen 
Einsatz der ZOBO Bohrer un-
abhängig von der Aufnahme 
der Bohrmaschine

• Zentrierbohrer ermöglicht 
punktgenaues Ansetzen des 
Bohrers mit Blick auf den An-
riss.

• ZOBO Bohrer WD C 120x150 
S3

• Zentrierbohrer CB WD HSS 
10x85

              

Beispiel 2: Bohrung für Achse einer Kabeltrommel
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Anwendungsbeispiele

Problemstellung Lösung ZOBO-Werkzeuge

Es müssen Durchgangsboh-
rungen Ø 130mm für Abwas-
serrohre in einer 12cm starken 
Vollholzdecke gebohrt werden.

ZOBO Bohrer WD C 130x150 
S3 STL mit Verlängerung und 
Führungszapfen

Führungsbohrung herstellen

• Schlangenbohrer Ø 26mm

Durchgangsbohrung  
herstellen

• ZOBO Bohrer WD C 130x150 
S3 Stl mit Mk3 Schaft

• Verlängerung 300mm

• führungszapfen GP WD            
25,5/10x57

              

Beispiel 3: Abwasserbohrung in Vollholzdecke

Problemstellung Lösung ZOBO-Werkzeuge

Millimetergenaue fertigung der 
Staketenlöcher bei der Herstel-
lung von Podestgeländern.

im Bohrfutter durchdrehende 
Bohrer verursacht riefen am 
Schaft des Bohrwerkzeugs.

ZOBO Staketenbohrer

• einfache Verlängerungsmög-
lichkeiten

• Wechselbare Zentrierspitze

• ermöglicht mehrere Arbeits-
gänge mit einem Werkzeug

• kein Verschleiß des Bohrfut-
ters

• Hohe Standzeit

• Durchgehärtetes Material

Für schräge Bohrungen in der 
Treppenwange / im Handlauf

• ZOBO Staketenbohrer in 
Chromstahl WD C mit langer 
Zentrierspitze

• reduktion A WD M6 9/8

Für Sacklöcher in das Podest-
geländer

• ZOBO Bohrer WD-C System 2  
Ø 30mm mit kurzer Zentrier-
spitze.

• reduktion A WD M6 9/8

              

Beispiel 4: Bohrungen für Podestgeländer

ZOBO Bohrsysteme in der Praxis
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Anwendungsbeispiele

Problemstellung Lösung ZOBO-Werkzeuge

600 Bohrungen täglich mit ei-
nem Ø 25,5mm auf einer Statio-
närfräse für die Herstellung von 
Wandelemente im fertigbau.

ZOBO Sonderanfertigung

• Chromstahl, länge von 
60mm und Ø25,5mm

• Aufschraubbare reduktion 
von Schaft Ø9mm auf 8mm = 
Gesamtlänge 120mm

• Hohe Standzeit u. Schnitt-
freudigkeit

ZOBO Bohrer in Stationärma-
schinen

• ZOBO Bohrer Ø25,5mm

• reduktionen für den Einsatz 
in Spannzangen 8mm und 
10mm

• Auf Wunsch ZOBO Bohrer in 
1/10mm Abstufungen

              

Beispiel 5: Wand- und Deckenelemente im Fertigbau

Problemstellung Lösung ZOBO-Werkzeuge

Die Herstellung von Holzblas-
instrumenten wie Oboen oder 
fagotte erfordert exate tief-
lochbohrungen in Stirnholz mit 
unterschiedlichen Durchmes-
sern.

ZOBO Bohrsystem 2

• Präzise Verlängerungen für 
Stationärmaschinen

• Bohrerschäfte mit innenge-
winde werden präzise mit der 
Verlängerung verschraubt

• Alle Bohrer-Durchmesser auf 
Wunsch im 1/10mm Bereich

ZOBO Bohrer  
WD C 33,7x10 S2

Verlängerungen für Stationär-
maschinen

• System 2 Ø 10-30mm, A WD 
M6 9x150 MEC

• System 2 Ø 31-50mm, A WD 
M8 12x150 MEC

              

Beispiel 6: Herstellen von Holzblasinstrumenten

ZOBO Bohrsysteme in der Praxis
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Anwendungsbeispiele

Problemstellung Lösung ZOBO-Werkzeuge

Balkone an einem Wohnblock 
werden an leimbindern aufge-
hängt, die auf dem flachdach 
befestigt sind.

Vorhandene Sacklöcher mit 
Durchmesser von Ø 80mm 
müssen von Hand auf einen 
Durchmesser von Ø 110mm 
aufgebohrt werden.

ZOBO Bohrsystem 3 mit Durch-
messern von 10 bis 130mm er-
hältlich.

• Ab Ø 50mm sind die Bohrköp-
fe vom Schaft abnehmbar. 
Verschiedene Verlängerun-
gen sind einsetzbar

• Spantiefenbegrenzer Stl ver-
hindert Einhaken des Bohrers

Bohrwerkzeug

• ZOBO Bohrer WD C 110x150 
S3 Stl

              

Beispiel 7: Balkonaufhängung

ZOBO Bohrsysteme in der Praxis

Problemstellung Lösung ZOBO-Werkzeuge

Bei der Herstellung von treppen 
in CnC Bearbeitungszentren 
spielen die Bohrwerkzeuge eine 
wichtige rolle.

Es müssen präzise löcher in 
unterschiedlichen Durchmes-
sern - auch im 1/10 Bereich - 
gebohrt werden.

ZOBO Staketenbohrer

• Spannzangenverlängerung 
für Maschinenspindeln von 
20mm

• Wechselbare Zentrierspitze

• Schneiden: Hochlegierter 
Chromstahl, gehärtet und 
präzise geschliffen für hohe 
Standzeit.

ZOBO Bohrsystem im Treppen-
bau - das ideale Werkzeug für 
stationäre Bohrmaschinen und 
CNC Bearbeitungszentren

• ZOBO Staketenbohrer in 
Chromstahl SD C Ø 100

• Durchmesser von 10-30mm 
auch in 0,1mm-Stufen

• Spannzangenverlängerung 
Pl CM 20

              

Beispiel 8: Staketenbohrungen auf CNC-Maschine
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AGB

1. Geltungsbereich

1. diese allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „aGB“) gelten für den gesamten 
Geschäftsverkehr zwischen der Karl Brück nachf. Gmbh (nachfolgend „Brück“ genannt) 
und dem Besteller. sie gelten auch dann, wenn sie bei späteren Verträgen nicht erwähnt 
werden. sie gelten für Kauf, Werk- und dienstleistungen. anstelle der annahme tritt bei 
Werkleistungen die abnahme und bei dienstleistungen die entgegennahme der dienstlei-
stung. diese aGB gelten auch dann, wenn Brück eine Lieferung an den Besteller in Kennt-
nis seiner entgegenstehenden, zusätzlichen oder abweichenden Bedingungen vorbehalt-
los ausführt.

2. entgegenstehende, zusätzliche oder von diesen aGB abweichende Bedingungen des Be-
stellers werden nicht Vertragsinhalt, es sei denn, Brück hätte ihrer Geltung ausdrücklich 
schriftlich zugestimmt. entgegenstehende, zusätzliche oder abweichende Vereinbarun-
gen zu diesen aGB, die zwischen Brück und dem Besteller zur ausführung eines auftrags 
getroffen werden, sind schriftlich niederzulegen. dies gilt auch für die aufhebung dieses 
schriftformerfordernisses.

3. rechte, die Brück nach den gesetzlichen Vorschriften oder nach sonstigen Vereinbarun-
gen über diese aGB hinaus zustehen, bleiben unberührt.

2. Vertragsschluss

1. angebote von Brück sind freibleibend und unverbindlich.
2. maßangaben sowie sonstige Beschreibungen im angebot und/oder in den zu dem ange-

bot gehörenden Unterlagen sind nur annähernd maßgebend, soweit sie nicht ausdrück-
lich als verbindlich bezeichnet sind. Sie stellen keine Vereinbarung oder Garantie einer 
entsprechenden Beschaffenheit der Werkzeuge dar, soweit eine solche nicht ausdrück-
lich schriftlich vereinbart ist.

3. Brück behält sich an sämtlichen angebotsunterlagen alle eigentums-, Urheber- und son-
stigen schutzrechte vor. solche Unterlagen dürfen dritten nicht zugänglich gemacht wer-
den, es sei denn Brück hat dieser Weitergabe im Voraus schriftlich zugestimmt.

4. eine auftragserteilung durch den Besteller wird für Brück erst verbindlich, wenn sie von 
Brück durch eine schriftliche auftragsbestätigung innerhalb von zwei Wochen bestätigt 
wurde oder Brück mit der ausführung des auftrags beginnt. eine mit hilfe automatischer 
einrichtungen oder in Textform erstellte auftragsbestätigung, bei der Unterschrift und 
namenswiedergabe fehlen, gilt als schriftlich. soweit die auftragsbestätigung offensicht-
liche irrtümer, schreib- oder rechenfehler enthält, ist sie für Brück nicht verbindlich.

5. das schweigen von Brück auf angebote, auftragserteilungen, Bestellungen, aufforderun-
gen oder sonstige erklärungen des Bestellers gilt nur als Zustimmung, sofern dies vorher 
schriftlich vereinbart wurde.

6. enthält eine auftragsbestätigung Änderungen gegenüber dem auftrag so gelten diese als 
vom Besteller genehmigt, sofern dieser nicht unverzüglich, spätestens innerhalb von 5 
Werktagen schriftlich widerspricht.

3. Durchführung der Leistung

1. Für art und Umfang der von Brück zu erbringenden Leistungen ist die schriftliche auf-
tragsbestätigung von Brück maßgebend.

2. nachträgliche Änderungen des Leistungsumfangs auf Veranlassung des Bestellers un-
terliegen denselben regelungen wie der hauptauftrag. sie bedürfen eines nachtragsan-
gebots und zu ihrer Wirksamkeit mindestens der schriftlichen auftragsbestätigung durch 
Brück.

3. Brück verpflichtet sich zur ordnungsgemäßen durchführung des erteilten auftrags nach 
den allgemein anerkannten regeln der Technik und den Grundsätzen der Wirtschaftlich-
keit.

4. die Lieferung in Teilen ist zulässig.
5. der Besteller hat alle zur Vertragsdurchführung notwendigen Unterlagen, Genehmigun-

gen und sonstigen informationen Brück auf eigene Kosten zur Verfügung zu stellen. Für 
die aktualität, richtigkeit oder Vollständigkeit der zur Verfügung gestellten Unterlagen ist 
allein der Besteller verantwortlich.

6. Brück ist berechtigt die Leistung zu verweigern, wenn nach Vertragsschluss eine wesent-
liche Verschlechterung der Vermögensverhältnisse beim Besteller eintritt oder einzutre-
ten droht und hierdurch die erfüllung der Leistungspflichten gegenüber Brück gefährdet 
ist. es steht im ermessen von Brück nur gegen Vorkasse tätig zu werden oder vom Bestel-
ler eine sicherheitsleistung zu fordern. Kommt der Besteller dem nicht nach, ist Brück 
berechtigt vom Vertrag zurückzutreten.

4. Lieferzeit

1. Lieferfristen und –termine sind unverbindlich, soweit sie nicht vorher von Brück ausdrück-
lich als verbindlich bezeichnet werden.

2. sofern im rahmen eines auftrages anzahlungen oder Vorauskasse vereinbart wurde 
oder der Besteller vor Beginn der Leistungserbringung Unterlagen, Genehmigungen und 
sonstige informationen zur Verfügung stellen muss, so beginnt die Lieferfrist erst mit 
dem Tag zu laufen, an dem Brück über die (an-)Zahlung verfügen kann bzw. alle Unterla-
gen, Genehmigungen und sonstigen informationen vom Besteller zur Verfügung gestellt 
wurden. im Falle eines Liefertermins verschiebt sich dieser Termin entsprechend. die 
einhaltung von Lieferfristen und -terminen setzt die rechtzeitige und ordnungsgemäße 
erfüllung der übrigen Verpflichtungen und mitwirkungsleistungen des Bestellers voraus.

3. Lieferfristen/-termine sind eingehalten, wenn Brück - sofern die Leistung der abnahme 
bedarf - dem Besteller die abnahmebereitschaft anzeigt. Bei berechtigter abnahmever-
weigerung ist der abnahmetermin maßgebend. Bei abnahmen außerhalb des Werks von 
Brück bzw. Leistungen die nicht Werkleistungen sind, ist die Übergabe an die den Trans-
port ausführende Person bzw. der Zeitpunkt maßgebend, an dem Brück die abnahmebe-
reitschaft anzeigt.

4. ist die nichteinhaltung der Lieferfristen und –termine durch unvorhersehbare und von 
Brück nicht zu vertretende Umstände, insbesondere durch arbeitskampf, behördliche 
maßnahmen, Lieferhindernisse bei einem Zulieferer oder wesentliche Betriebsstörungen, 
unzumutbar erschwert oder vorübergehend unmöglich, wird Brück für die dauer des hin-
dernisses sowie einer angemessenen anlaufzeit von der Leistungspflicht frei, ohne dem 
Besteller zum schadensersatz verpflichtet zu sein. Lieferfristen und –termine verlängern 
sich entsprechend.

5. Verzögern sich aufnahme, Fortführung oder abschluss der Leistungserbringung aus 
Gründen, die der Besteller zu vertreten hat und schafft er nicht unverzüglich auf Verlangen 
von Brück abhilfe, so kann Brück bei aufrechterhaltung des Vertrages schadenersatz 
verlangen oder dem Besteller eine angemessene Frist zur Vertragserfüllung setzen, und 
nach fruchtlosem ablauf der Frist vom Vertrag zurücktreten.

6. Für den Fall des rücktritts steht Brück neben dem bis dahin entstandenen Werklohn so-
wie materialkosten auch der ersatz der mehraufwendungen zu, z.B. für das erfolgslose 
angebot, die aufbewahrung, erhaltung oder Verschrottung des Werkzeugs zu.

5. Vergütung

1. maßgeblich für die Vergütung ist die auftragsbestätigung.
2. Preisänderungen sind zulässig, wenn zwischen Vertragsabschluss und Liefertermin 

(auch bei  Teillieferungen und erteilten abschlagsrechnungen) mehr als 4 monate liegen.
3. die Preise gelten mangels besonderer Vereinbarung ab Werk und beinhalten keine Ver-

sand-, Verpackungskosten, Versicherungen, gesetzliche steuern, Zölle oder sonstige ab-
gaben. die insoweit anfallenden Kosten, insbesondere die Kosten für Verpackung und 
Transport der Werkzeuge, werden gesondert in rechnung gestellt. die gesetzliche Um-
satzsteuer wird in der rechnung in der am Tage der rechnungsstellung geltenden gesetz-
lichen höhe gesondert ausgewiesen.

6. Zahlungsbedingungen

1. mangels besonderer Vereinbarung ist die Vergütung innerhalb von 30 Tagen ab rech-
nungsdatum ohne abzug fällig. die Zahlung gilt an dem Tag erfolgt, an dem Brück über 
den Zahlungsbetrag verfügen kann. im Falle des Zahlungsverzugs hat der Besteller Ver-
zugszinsen in höhe von 9 %-Punkten über dem jeweiligen Basiszinssatz p.a. zu bezahlen. 
Weitergehende ansprüche von Brück bleiben unberührt.

2. Brück kann vom Besteller abschlagszahlungen in höhe des Wertes der von Brück er-
brachten und nach dem Vertrag geschuldeten Leistungen verlangen.

3. Werden Zahlungsfristen nicht eingehalten, ist Brück, nach fruchtlosem setzen einer nach-
frist von 10 Werktagen berechtigt, die arbeiten einzustellen, den Vertrag zu kündigen so-
wie alle bisher erbrachten Leistungen gemäß aufwand abzurechnen und ggf. schadens-
ersatzansprüche geltend zu machen.

7. Abnahme

1. sofern es sich bei den Leistungen von Brück um Werkleistungen handelt, ist der Besteller 
verpflichtet, die Leistungen unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von zwei Wochen 
nach anzeige der abnahmebereitschaft abzunehmen. Brück ist berechtigt, eine schriftli-
che abnahme zu verlangen. nimmt der Besteller die Leistungen nicht innerhalb der Frist 
ordnungsgemäß ab, gilt die abnahme als erfolgt und die Vergütung wird fällig. die abnah-
me gilt ebenfalls an dem Tag erfolgt, an dem der Besteller das Werkzeug in Benutzung 
nimmt.

2. Wegen unwesentlicher mängel darf der Besteller die abnahme nicht verweigern.
3. der Besteller ist berechtigt, die abnahme zu verweigern, wenn die abnahmereife entspre-

chend den zwischen dem Besteller und Brück gemäß auftragsbestätigung vereinbarten 
abnahmebedingungen nicht gegeben ist. Zu diesem Zweck wird er Brück innerhalb der 
Frist nach abs. 1 sämtliche Beanstandungen und mängel gesammelt, in Form eines 
schriftlichen mängelprotokolls übergeben.

8. Gefahrübergang

1. die Gefahr des zufälligen Untergangs oder der zufälligen Verschlechterung der Produkte 
geht auf den Besteller über, wenn die Werkzeuge an die den Transport ausführende Per-
son übergeben werden bzw. das Werk von Brück zum Zwecke des Versands verlassen 
haben, und zwar auch dann, wenn Teillieferungen erfolgen oder Brück noch andere Lei-
stungen, z. B. die Versandkosten oder anlieferung und aufstellung übernommen hat. im 
Falle der abholung durch den Besteller geht die Gefahr mit anzeige der abholbereitschaft 
auf den Besteller über.

2. soweit eine abnahme im Werk von Brück zu erfolgen hat, ist der abnahmetermin für den 
Gefahrübergang maßgebend.

3. Verzögert sich oder unterbleibt der Versand bzw. die abnahme infolge von Umständen, 
die Brück nicht zuzurechnen sind, geht die Gefahr eines zufälligen Untergangs oder einer 
zufälligen Verschlechterung der Werkzeuge vom Tage der meldung der Versand- bzw. 
abnahmebereitschaft auf den Besteller über, spätestens jedoch in dem Zeitpunkt in dem 
der Bestellerin annahmeverzug gerät.

4. Kommt der Besteller in annahmeverzug, so kann Brück den ersatz des entstandenen 
schadens einschließlich etwaiger mehraufwendungen verlangen. insbesondere ist Brück 
berechtigt, die Produkte während des annahmeverzugs auf Kosten des Bestellers einzu-
lagern. Weitergehende ansprüche von Brück bleiben unberührt. Brück ist berechtigt, nach 
fruchtlosem ablauf einer von Brück gesetzten angemessenen Frist, den Besteller mit ei-
ner angemessen verlängerten Frist zu beliefern.

9. Gewährleistung, Schadenersatz und Haftung

1. Brück gewährleistet, dass die gelieferten, reparierten oder geänderten Produkte im Zeit-
punkt des Gefahrübergangs frei von mängeln sind.

2. die spezifikationen von Brück beziehen sich nur auf die Produkte selbst und nicht auf 
deren einsatz, oder Verwendung. der Besteller ist allein für die einhaltung der für den 
einsatz, die Verwendung und Beschriftung der Werkzeuge sowie der jeweils lokal und 
national geltenden rechtlichen Bestimmungen, richtlinien von Behörden, Berufsgenos-
senschaften und Fachverbänden verantwortlich.

3. die mängelrechte des Bestellers setzen voraus dass er diese unverzüglich, spätestens 
jedoch innerhalb von 1 Woche nach ihrer entdeckung schriftlich rügt. der Besteller hat die 
mängel bei seiner mitteilung an Brück schriftlich zu beschreiben.

4. Keine Gewährleistung übernimmt Brück in folgenden Fällen: - abweichungen und mis-
sachtung von (Warn-) hinweisen, Bedienungs-, Betriebsanleitungen und/oder sonstigen 
technischen Unterlagen, - Ungeeignete und unsachgemäße Verwendung der Werkzeuge, 
insbesondere bei äußerer Gewalteinwirkung, sturz oder schlag, - nicht ordnungsgemäße 
Lagerung - unterlassene Wartung, Pflege und instandhaltung - Verwendung ungeeigneter 
rohstoffe, materialien und/ oder Betriebsmittel, - ungeeigneter Baugrund sowie ungeeig-
nete Produktionsmittel - chemische oder elektronische einflüsse, - bei instandhaltungs-
maßnahmen, Änderungen und/ oder reparaturen am Werkzeug durch den Besteller oder 
dritte, - bei übermäßigem einsatz, insbesondere nach erreichen der schriftlich vereinbar-
ten ausbringungsmenge. sofern diese nicht von Brück zu vertreten sind. dasselbe gilt für 
mängel, die dem Besteller zuzurechnen oder die auf eine andere Ursache als der ur-
sprüngliche mangel zurückzuführen sind.

5. soweit ein mangel auf vom Besteller vorgegebene (herstell-)Verfahren, materialien, Zulie-
ferer und/oder beigestellte Teilkomponenten zurückzuführen ist, übernimmt Brück hierfür 
keine Verantwortung.

6. Bei mängeln der Produkte ist Brück nach eigener Wahl zur nacherfüllung durch die Besei-
tigung des mangels oder die Lieferung eines mangelfreien Werkzeugs berechtigt. im 
Falle der nacherfüllung ist Brück verpflichtet, alle zum Zweck der nacherfüllung erforder-
lichen aufwendungen, insbesondere Transport-, Wege-, arbeits- und materialkosten zu 
tragen, soweit sich diese nicht dadurch erhöhen, dass die Werkzeuge nach einem anderen 
Ort als der Lieferadresse verbracht wurden. ersetzte Teile werden eigentum von Brück 
und sind an Brück zurückzugeben.

7. sofern Brück zur nacherfüllung nicht bereit oder in der Lage ist, kann der Besteller unbe-
schadet etwaiger schadens- oder aufwendungsersatzansprüche nach seiner Wahl vom 
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Vertrag zurücktreten oder den Lieferpreis mindern. dasselbe gilt, wenn die nacherfüllung 
fehlschlägt, dem Besteller unzumutbar ist oder sich aus Gründen, die Brück zu vertreten 
hat, über angemessene Fristen hinaus verzögert.

8. das rücktrittsrecht des Bestellers ist ausgeschlossen, wenn der mangel unwesentlich ist, 
der Besteller zur rückgewähr der empfangenen Leistung außerstande ist und dies nicht 
darauf beruht, dass die rückgewähr nach der natur der empfangenen Leistung unmög-
lich ist, von Brück zu vertreten ist oder sich der mangel erst bei der Verarbeitung oder 
Umbildung der Werk-zeuge gezeigt hat. das rücktrittsrecht ist weiter aus-geschlossen, 
wenn Brück den mangel nicht zu vertreten hat und wenn der Besteller statt der rückge-
währ Wertersatz zu leisten hat.

9. ansprüche des Bestellers auf aufwendungsersatz anstelle des schadensersatzes statt 
der Leistung sind ausgeschlossen, soweit die aufwendungen nicht auch ein vernünftiger 
Dritter gemacht hätte.

10. Brück übernimmt keine Garantien, insbesondere keine Beschaffenheits- oder haltbar-
keitsgarantien, soweit im einzelfall nichts anderes schriftlich vereinbart wird.

11. die Verjährungsfrist für die mängelansprüche des Bestellers beträgt vorbehaltlich abwei-
chender regelungen ein Jahr.

12. die Verjährungsfrist beginnt mit der abnahme der Leistung. die Verjährungsverkürzung 
gilt nicht für die unbeschränkte haftung von Brück für schäden aus der Verletzung einer 
Garantie oder aus der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit, für Vorsatz und 
grobe Fahrlässigkeit und für Produktfehler oder soweit Brück ein Beschaffungsrisiko 
übernommen hat. eine stellungnahme von Brück zu einem von dem Besteller geltend 
gemachten mängelanspruch ist nicht als eintritt in Verhandlungen über den anspruch 
oder die den anspruch begründenden Umstände an-zusehen, sofern der mängelanspruch 
von Brück in vollem Umfang zurückgewiesen wird.

13. ist der Besteller Verbraucher gilt: der Besteller hat einen anspruch auf nacherfüllung, 
soweit ein mangel an der Ware vorliegt. der Verbraucher kann zwischen Beseitigung des 
mangels und ersatz der Ware wählen. Brück ist berechtigt, die art der gewählten nacher-
füllung zu verweigern, wenn diese nur unter aufbringung unverhältnismäßiger Kosten 
durchgeführt werden kann. der Besteller (Verbraucher) kann den gesetzlichen Vorschrif-
ten entsprechend nach seiner Wahl herabsetzung des Kaufpreises (minderung) verlan-
gen, den rücktritt vom Vertrag erklären, schadensersatz oder ersatz vergeblicher auf-
wendungen verlangen. die Verjährungsfrist beträgt bei Lieferung einer neuen sache zwei 
Jahre.

14. Produktabbildungen und andere beschreibende aussagen, sowie anwendungs-, Vor-
schub und drehzahlempfehlungen sind unverbindlich.

10. Haftung von Brück

1. Bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen beschränkt sich unsere haftung auf den nach 
der art der Ware vorhersehbaren, vertragstypischen, unmittelbaren durchschnittsscha-
den. dies gilt auch bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen unserer gesetzlichen Vertre-
ter oder erfüllungsgehilfen. Bei der leicht fahrlässigen Verletzung unwesentlicher Ver-
tragspflichten haften wir nicht.

2. die vorstehenden haftungsbeschränkungen betreffen nicht ansprüche des Kunden aus 
Produkthaftung. Weiter gelten die haftungsbeschränkungen nicht bei unzurechenbaren 
Körper- und Gesundheitsschäden oder bei Verlust des Lebens des Kunden.

3. schadenersatzansprüche des Kunden wegen eines mangels verjähren nach 1 Jahr ab 
ablieferung der Ware. dies gilt nicht, wenn uns arglist vorwerfbar ist.

11. Eigentumsvorbehalt

1. die gelieferten Produkte selbst bleiben bis zur vollständigen Bezahlung der Vergütung 
sowie sämtlicher Forderungen, die Brück aus der Geschäftsverbindung gegen den Bestel-
ler zustehen, eigentum von Brück. der Besteller ist verpflichtet, die unter eigentumsvorbe-
halt stehenden Produkte für die dauer des eigentumsvorbehalts pfleglich zu behandeln. 
insbesondere ist er verpflichtet, die Produkte auf eigene Kosten gegen Feuer-, Wasser- 
und diebstahlschäden ausreichend zum neuwert zu versichern. der Besteller hat den 
abschluss der Versicherung auf Verlangen von Brück nachzuweisen. der Besteller tritt 
Brück schon jetzt alle entschädigungsansprüche aus dieser Versicherung ab. Brück 
nimmt die abtretung hiermit an. sofern die abtretung nicht zulässig sein sollte, weist der 
Besteller hiermit den Versicherer an, etwaige Zahlungen nur an Brück zu leisten. Weiter-
gehende ansprüche von Brück bleiben unberührt.

2. der Besteller ist nicht berechtigt, die unter eigentumsvorbehalt stehenden Produkte zu 
verpfänden, zur sicherheit zu übereignen oder sonstige, das eigentum von Brück gefähr-
dende Verfügungen zu treffen. Bei Pfändungen oder sonstigen eingriffen dritter hat der 
Besteller Brück unverzüglich schriftlich zu benachrichtigen und alle notwendigen aus-
künfte zu geben, den dritten über die eigentumsrechte von Brück zu informieren und an 
den maßnahmen von Brück zum schutz der unter eigentumsvorbehalt stehenden Werk-
zeuge mitzuwirken. soweit der dritte nicht in der Lage ist, Brück die gerichtlichen und 
außergerichtlichen Kosten zur durchsetzung der eigentumsrechte von Brück zu erstatten, 
ist der Besteller Brück zum ersatz des daraus resultierenden ausfalls verpflichtet, es sei 
denn der Besteller hat die Pflichtverletzung nicht zu vertreten.

3. die Verarbeitung oder Umbildung der unter eigentumsvorbehalt stehenden Produkte 
durch den Besteller wird stets für Brück vorgenommen. das anwartschaftsrecht des Be-
stellers an den unter eigentumsvorbehalt stehenden Werkzeugen setzt sich an der verar-
beiteten oder umgebildeten sache fort. Werden die Produkte mit anderen, Brück nicht 
gehörenden sachen verarbeitet oder umgebildet, so erwirbt Brück das miteigentum an 
der neuen sache im Verhältnis des Werts der gelieferten Werkzeuge zu den anderen ver-
arbeiteten sachen zur Zeit der Verarbeitung oder Umbildung. dasselbe gilt, wenn die Pro-
dukte mit anderen, Brück nicht gehörenden sachen so verbunden oder vermischt werden, 
dass Brück sein Volleigentum verliert. der Besteller verwahrt die neuen sachen für Brück. 
Für die durch Verarbeitung oder Umbildung sowie Verbindung oder Vermischung entste-
hende sache gelten im Übrigen dieselben Bestimmungen wie für die unter eigentumsvor-
behalt stehenden Produkte.

12. Geheimhaltung

1. die Parteien sind verpflichtet, sämtliche ihnen zugänglich werdenden informationen, die 
als vertraulich bezeichnet werden oder nach sonstigen Umständen als Geschäfts- oder 
Betriebsgeheimnisse erkennbar sind, für die dauer von fünf Jahren ab Lieferung geheim 
zu halten und sie, soweit nicht für die Geschäftsbeziehung geboten, weder aufzuzeichnen 
noch weiterzugeben oder zu verwerten.

2. die Geheimhaltungsverpflichtung entfällt, soweit die informationen der empfangenden 
Partei nachweislich bereits vor aufnahme der Vertragsbeziehung bekannt oder vor der 
aufnahme der Vertragsbeziehung allgemein bekannt oder allgemein zugänglich waren 
oder ohne Verschulden der empfangenden Partei allgemein bekannt oder zugänglich 
werden. die Beweislast trägt die empfangende Partei.

3. die Parteien werden durch geeignete vertragliche abreden mit den für sie tätigen arbeit-
nehmern und Beauftragten sicherstellen, dass auch diese für die dauer von fünf Jahren 
ab Lieferung jede eigene Verwertung, Weitergabe oder unbefugte aufzeichnung solcher 
Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse unterlassen.

13. Datenschutz

Wir erheben und verarbeiten ihre personen- und unternehmensbezogenen daten ausschließ-
lich zum Zwecke der durchführung des Vertragsverhältnisses. eine nutzung darüber hinaus 
erfolgt nur mit ihrer ausdrücklichen einwilligung. ergänzende informationen betreffend den 
Umgang mit personenbezogenen daten finden sie auf unserer homepage www.brueck-
freudenberg.de.

14. Widerrufsbelehrung

Verbrauchern steht nach den Vorschriften des Fernabsatzrechts in Bezug auf gekaufte Wa-
ren ein Widerrufsrecht nach maßgabe der folgenden Belehrung zu:
1. sie haben das recht, binnen vierzehn Tagen ohne angabe von Gründen diesen Vertrag zu 

widerrufen. die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem sie oder ein von 
ihnen benannter dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben 
bzw. hat. Um ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen sie Brück mittels einer eindeutigen 
erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder e-mail) über ihren ent-
schluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. sie können dafür das beigefügte mu-
ster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der 
Widerrufsfrist reicht es aus, dass sie die mitteilung über die ausübung des Widerrufs-
rechts vor ablauf der Widerrufsfrist absenden.

2. Wenn sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir ihnen alle Zahlungen, die wir von ihnen 
erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit ausnahme der zusätzlichen Kosten, 
die sich daraus ergeben, dass sie eine andere art der Lieferung als die von uns angebote-
ne, günstigste standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 
Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die mitteilung über ihren Widerruf dieses 
Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese rückzahlung verwenden wir dasselbe Zah-
lungsmittel, das sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit 
ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden ihnen wegen 
dieser rückzahlung entgelte berechnet. Wir können die rückzahlung verweigern, bis wir 
die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis sie den nachweis erbracht haben, dass 
sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist.

3. sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab 
dem Tag, an dem sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurück-
zusenden oder zu übergeben. die Frist ist gewahrt, wenn sie die Waren vor ablauf der Frist 
von vierzehn Tagen absenden. sie tragen die unmittelbaren Kosten der rücksendung der 
Waren. sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn die-
ser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, eigenschaften und Funktions-
weise der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist.

4. das Widerrufsrecht besteht nicht bei Fernabsatzverträgen zur Lieferung von Waren, die 
nicht vorgefertigt sind und für deren herstellung eine individuelle auswahl oder Bestim-
mung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die eindeutig auf die persönlichen Be-
dürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind. ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig bei 
Verträgen zur Lieferung versiegelter Waren, die aus Gründen des Gesundheitsschutzes 
oder der hygiene nicht zur rückgabe geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der 
Lieferung entfernt wurde.

15. Schlussbestimmungen

1. die Übertragung von rechten und Pflichten des Bestellers auf dritte ist nur mit vorheriger 
schriftlicher Zustimmung von Brück möglich.

2. Gegenansprüche des Bestellers berechtigen ihn nur dann zur aufrechnung, wenn sie 
rechtskräftig festgestellt oder unstreitig sind. ein Zurückbehaltungsrecht kann der Bestel-
ler nur geltend machen, wenn sein Gegenanspruch auf demselben Vertragsverhältnis 
beruht.

3. Für die rechtsbeziehungen des Bestellers zu Brück gilt das recht der Bundesrepublik 
deutschland unter ausschluss des Übereinkommens der Vereinten nationen über Verträ-
ge über den internationalen Warenkauf (CisG).

4. ausschließlicher Gerichtsstand für alle streitigkeiten aus der Geschäftsbeziehung zwi-
schen Brück und dem Besteller ist der sitz von Brück. Brück ist auch zur Klageerhebung 
am sitz des Bestellers sowie an jedem anderen zulässigen Gerichtsstand berechtigt.

5. erfüllungsort für sämtliche Leistungen des Bestellers und von Brück ist der sitz von Brück, 
soweit nichts anderes vereinbart ist.

6. Die Vertragssprache ist deutsch.
7. sollte eine Bestimmung dieser aGB ganz oder teilweise unwirksam oder undurchführbar 

sein oder werden oder sollte sich in diesen aGB eine Lücke befinden, so wird dadurch die 
Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. anstelle der unwirksamen oder un-
durchführbaren Bestimmung gilt diejenige wirksame oder durchführbare Bestimmung als 
vereinbart, die dem Zweck der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung am 
nächsten kommt. im Falle einer Lücke gilt diejenige Bestimmung als vereinbart, die dem 
entspricht, was nach dem Zweck dieser aGB vereinbart worden wäre, sofern die Vertrags-
parteien die Angelegenheit von vorne herein bedacht hätten.

(stand 02.06.2020)

33



Notizen

34



Notizen

35



Ende

Wichtige Hinweise:

Dieser katalog ist urheberrechtlich geschützt. Jeglicher nachdruck des inhalts - auch auszugsweise - bedarf unse-
rer schriftlichen Genehmigung.

Änderungen, die dem technischen fortschritt dienen, behalten wir uns vor.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir für mögliche Druckfehler keine Haftung übernehmen.

Mit Vorlage dieses katalogs verlieren alle vorherigen kataloge und Preise ihre Gültigkeit.






